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„Interactive Cannabidiol Expert Forum Austria“ – 
Praxiserfahrungen mit Epidyolex®  

verändern die Sicht auf die Behandlung  
ausgewählter therapierefraktärer Epilepsien

Erwachsene mit therapierefraktärer Epilepsie, wie sie beim Lennox-Gastaut- 
(LGS) bzw. Dravet-Syndrom (DS) oder auch bei der Tuberösen Sklerose (TSC) 
vorkommt, haben in der Regel zahlreiche Behandlungserfahrungen mit unter-
schiedlichen Arzneimitteln gesammelt.
Das Cannabidiol-Fertigarzneimittel Epidyolex® ist das einzige aus natürlichen 
Rohstoffen hergestellte Anfallssuppressivum der 3. Generation, das bei allen 
drei Syndromen wirksam sein kann [1].
Praxiserfahrungen zeigen, dass Epidyolex® langsam aufdosiert und der Thera-
pieversuch ausreichend lange durchgeführt werden sollte.
Das Cannabidiol-Fertigarzneimitttel aktiviert viele Patienten, macht sie wacher, 
aufmerksamer und kann neben einer guten Anfallskontrolle die kognitiven 
Fähigkeiten verbessern [2, 3].

Bei einem von Jazz Pharmaceuticals 
organisierten interaktiven Experten-
Forum*) zu Cannabidiol in der Epilep-
sie-Therapie wurden kürzlich Fakten 
zur Behandlung der drei Syndrome 
LGS, DS und TSC zusammengetragen 
und die Wirksamkeit des Cannabidiol-
Fertigarzneimittels Epidyolex® anhand 
von Praxisbeispielen diskutiert. Die 
Wirkweise des Cannabidiols ist in wei-
ten Teilen geklärt, erläuterte Prof. Dr. 
Christoph Baumgartner, Wien. Insbe-
sondere sah er es als gesichert an, dass 
Cannabidiol einen eigenen anfallssup-
pressiven Effekt hat, der nicht auf der 
Verstärkung der Wirkung von Clobazam 
beruht, das bei LGS und DS gleichzeitig 
mit dem Fertigarzneimittel verabreicht 
werden muss [1].

Prof. Dr. Susanne Aull-Watschinger, 
Wien, und PD Dr. Iris Unterberger, 
Innsbruck, die beide Patientenbeispie-
le mit LGS bzw. DS vorstellten, waren 
sich darin einig, dass das Cannabidiol-
Fertigarzneimittel langsam eindosiert 
und die Effekte abgewartet werden soll-
ten. Bei Symptomverbesserung könne 
das Ausschleichen anderer Arzneimittel 
versucht werden, um die Polypharmazie 
zu reduzieren.

	� Wirkmechanismen

„Das Cannabidiol-haltige Fertigarznei-
mittel ist eine hoch gereinigte phar-
mazeutische Formulierung von mehr 
als 98 % Cannabidiol, 1,5 % anderen 
Cannabinoiden und weniger als 0,1 % 
Delta-9-Tetrahydrocannabidiol (THC)“, 
so Prof. Baumgartner. Die Wirkmecha-
nismen und die Pharmakokinetik seien 
komplex. So sei die orale Verfügbarkeit 
des Cannabidiols gering und die Plas-
mabindung hoch. Es sei eine zweimal 
tägliche Gabe erforderlich. Die Meta-
bolisierung erfolge über verschiedene 
Wege, unter anderem über die Hem-
mung von CYP-450-Isoenzymen, was 
signifikante Interaktionen mit anderen 
Arzneimitteln erkläre.

„Die anfallssuppressive Wirkung bei 
LGS, DS und TSC wurde in verschie-
denen Studien [4–8] gezeigt“, berichtete 
Prof. Baumgartner. Metaanalysen be-
stätigen die Effektivität des Cannabidiols 
unabhängig von Clobazam [9–12]. Zu 
den häufigsten Nebenwirkungen zählen 
laut Prof. Baumgartner die Minderung 
des Appetits, Diarrhoe, Somnolenz, Py-
rexie und Emesis. In einer Real-World-
Untersuchung wurde gezeigt, dass die 
anfallssuppressive Wirkung sich auch in 
der Praxis bestätigt [13]. Insbesondere 
Sturzanfälle kämen seltener vor, so Prof. 
Baumgartner. Die Häufigkeit und Schwe-
re der Anfälle würden vermindert. Die 

Effektivität in Bezug auf fokale Epilepsie 
sei derzeit Gegenstand von Studien.

	� Fallberichte

Prof. Aull-Watschinger präsentierte 
zwei Fälle von Patientinnen mit LGS. 
Im ersten Fall einer knapp 30-jährigen 
Frau, die bereits 19 Medikamente zur 
Kontrolle der Anfälle erfolglos auspro-
biert hatte, konnte durch das Cannabi-
diol-Fertigarzneimittel ein Trend hin 
zu deutlich weniger Anfallserien fest-
gestellt werden. Die Behandlung fiel in 
die Zeit der ersten Erfahrungen mit dem 
Arzneimittel. Daher wurde der Wirk-
stoff zunächst zu schnell aufdosiert, so 
Prof. Aull-Watschinger. Nach Korrektur 
(Herabsetzen der Dosis und langsames 
Auftritrieren) zeigte sich die Patientin 
deutlich wacher, ruhiger und besser 
konzentriert. Über die Zeit ließ sich eine 
weitere Reduktion der Anfallserien fest-
stellen. Die Intensität und Dauer der An-
fälle nahmen ab. Prof. Aull-Watschinger 
plant, die Dosis des Cannabidiol-Fer-
tigarzneimittels nochmals zu erhöhen 
und andere noch in der Medikation be-
findliche Arzneimittel auszuschleichen.

Auch Frau PD Dr. Unterberger berichte-
te über eine 30-jährige Frau, jedoch mit 
einem ausgesprägten DS, die zunächst 
über Jahre hinweg mit der Diagnose 
„schwere perinatale Enzephalopathie“ 
geführt wurde. Ein Therapiewechsel mit 
negativen Effekten zusammen mit einer 
fieberhaften Erkrankung veranlasste 
dazu, die Diagnose nochmals zu über-
prüfen. PD Dr. Unterberger empfahl 
dringend, unklare Diagnosen bei Er-
wachsenen kritisch zu hinterfragen, zu 
re-evaluieren und eine genetische Tes-
tung anzustreben. Die Patientin mit DS 
konnte dadurch zügig auf das Cannabi-
diol-Fertigarzneimittel umgestellt wer-
den. Die Patientin ist seit sechs Monaten 
anfallsfrei, deutlich wacher und aktiver. 
„Epidyolex® ist eine hilfreiche Ergän-
zung des therapeutischen Armamenta-
riums bei DS“, so PD Dr. Unterberger.
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*) Quelle: Presseaussendung von Jazz Pharma
ceuticals vom 18. Dezember 2023; Fortbildungs-
veranstaltung „Interactive Cannabidiol Expert 
Forum Austria“, veranstaltet von Jazz Pharma
ceuticals, als Webcast am 29. November 2023.
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Fachkurzinformation für Österreich (Pflichtangaben)
Bezeichnung des Arzneimittels: Epidyolex 100 mg/ml Lösung zum Einnehmen. Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jeder ml der Lösung zum Einnehmen 
enthält 100 mg Cannabidiol. Sonstiger Bestandteil mit bekannter Wirkung: Jeder ml Lösung enthält: 79 mg Ethanol, 736 mg raffiniertes Sesamöl, 0,0003 mg Benzylalkohol. Liste 
der sonstigen Bestandteile: Raffiniertes Sesamöl, Ethanol, Sucralose (E955), Erdbeer-Aroma (enthält Benzylalkohol). Anwendungsgebiete: Epidyolex wird als Zusatztherapie von 
Krampfanfällen im Zusammenhang mit dem Lennox-Gastaut-Syndrom (LGS) oder dem Dravet-Syndrom (DS) in Verbindung mit Clobazam bei Patienten ab 2 Jahren angewendet. 
Epidyolex wird als Zusatztherapie von Krampfanfällen im Zusammenhang mit Tuberöser Sklerose (TSC) bei Patienten ab 2 Jahren angewendet. Gegenanzeigen: Überempfindlich-
keit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit erhöhten Transaminasewerten, die das Dreifache der oberen Normgrenze (ULN) übersteigen, und deren 
Bilirubinwerte das Zweifache der ULN übersteigen. Pharmakotherapeutische Gruppe: Antiepileptika, andere Antiepileptika, ATC-Code: N03AX24. Inhaber der Zulassung: Jazz 
Pharmaceuticals Ireland Ltd, 5th Floor, Waterloo Exchange, Waterloo Road, Dublin 4, D04 E5W7, Irland. Rezeptpflicht/ Apothekenpflicht: Rezept- und apothekenpflichtig, wiederholte 
Abgabe verboten. Weitere Informationen zu den Abschnitten Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arznei-
mitteln und sonstige Wechselwirkungen, Nebenwirkungen und Gewöhnungseffekte sowie zu Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit entnehmen Sie bitte der ver-
öffentlichten Fachinformation. Darreichungsform: Eine 100-ml-Flasche; jeder ml der Lösung zum Einnehmen enthält 100 mg Cannabidiol. Die Flasche ist in einem Karton mit zwei 
5-ml- und zwei 1-ml- Applikationsspritzen für Zubereitungen zum Einnehmen und zwei Flaschenadaptern verpackt. Die 5-ml-Spritzen sind in Schritten von 0,1 ml und die 1-ml-Spritzen 
in Schritten von 0,05 ml unterteilt.
Für mehr Information kontaktieren Sie bitte: medinfo-int@jazzpharma.com
AT-EPX-2300018 V2.0
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